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KALEIDOSKOP

Tugenden sind gute Haltungen. Und sie 

sind Haltungen zum Guten. Wer klug ist, 

erkennt das Gute, wer gerecht ist, dem 

geht es um das Gute, wer Maß hält, will 

nicht „zuviel des Guten“, und wer tap-

fer ist, der tut das Gute – und zwar auch 

angesichts von Gefahren.

Böses unterlassen oder Gutes denken, 

sagen oder tun geht selten ohne Wi-

derstände. Bis hin zu handfesten Nach-

teilen wie unrealisierten Möglichkei-

ten, Schmerzen, Verlust von Ansehen 

oder Gütern. Wer klugerweise das Gute 

erkannt hat und wem es gerechterwei-

se darum geht, der weiß auch, wo seine 

Gesundheit weniger wichtig ist als die 

dem Anderen geschuldete Hilfe, sein 

guter Ruf weniger wichtig als das Ein-

stehen für einen Verachteten oder dass 

Unrecht zu erleiden besser ist, als Un-

recht zu tun (Platon). Tapferkeit heißt 

auch, in all dem treu zu bleiben. Wer 

tapfer ist, bleibt dran, hält durch – auch 

im Schmerz. Die Liebe „durchbleibt 

alles“ sagt Paulus im Ersten Korinther-

brief (13,7). Die Liebe ist tapfer, weil sie 

treu, und treu, weil sie tapfer ist.

Diesen Sommer war ein 14-jähriger 

Malteser tapfer: Kurz vor einem Behin-

dertencamp im Nahen Osten, das er 

keinesfalls ausfallen lassen wollte, brach 

er sich beim Sport die Nase. Kurz vor 

der Abfahrt war die blaugrüne Knolle 

abgeschwollen, aber schief. Also woll-

te der Arzt sie unter Narkose wieder 

geradebiegen. Das hätte aber bedeutet, 

dass er nächsten Tags nicht hätte flie-

gen dürfen. „Geht das nicht auch ohne 

Narkose?“, fragte der Junge. „Das tut 

sehr weh“, warnte der Arzt. „Wird schon 

gehen“, sagte der Junge, „ich habe sie mir 

schließlich auch ohne Narkose gebrochen.“ 

 Fra’ Georg Lengerke

Tapferkeit

Fra’ Dr. Georg Lengerke ist Leiter des 
Geistlichen Zentrums der Malteser.

inTUITIOnTugenden

„Tugend“ ist verwandt mit „taugen“. 

Tugenden haben heißt lebenstaug-

lich sein. Die Malteser verbinden 

die vier Seiten des Kreuzes seit 

alters her mit den vier wichtigsten 

Tugenden, an denen alles hängt – 

wie die Tür in den Angeln. Deswe-

gen heißen sie „Angel-Tugenden“, 

auf Latein „Kardinaltugenden“.

Es sind: Klugheit, Gerechtigkeit, 

Tapferkeit und Maß. Die vier ge-

hören zusammen. Sie sind wie 

ein Viergespann von Pferden 

(Thomas von Aquin) und bedin-

gen einander. Und um sie soll es in 

den vier inTUITIOnen 2016 gehen.

Preisrätsel Bilderrätsel
Wie heißt das neue Malteser Angebot für ehemals aktive Helferin-
nen und Helfer, die sich vor Ort zu gemeinsamen Unternehmungen 
zusammenschließen möchten?

a)   Malteser Evergreens
b)   Malteser Garde
c)    Malteser Best-Ager
d)   Malteser im Unruhestand

Die Antwort bitte per E-Mail an malteser.magazin@malteser.org
senden oder auf eine Postkarte schreiben und schicken an: 

Malteser Magazin
-Preisrätsel-
51101 Köln

Unter allen Mitgliedern, die 
die richtige Lösung einge-
sandt haben, verlosen wir 
5 dunkelblaue Malteser 
Taschenschirme, die sich auf 
Knopfdruck öffnen und brei-
ten Schutz vor Regen bieten. 
Einsendeschluss ist der 
25. November 2016. 

Aufmerksam, vielleicht ein wenig neugie-
rig, aber doch zurückhaltend blickt dieser 
Junge in die Kamera. Wo das wohl war? 
Wer das vollständige Bild im Heft gefun-
den hat, schickt bis zum 25. November 2016 
die Seitenzahl einfach als E-Mail 
(malteser.magazin@malteser.org), als 
Telefax (0221 / 9822 78 119) oder auf einer 
Postkarte (Malteser Magazin, 51101 Köln) 
an die Redaktion und vergisst dabei 
nicht, die eigene Anschrift deutlich lesbar 
anzugeben. 

Unter den richtigen Einsendungen 
der Malteser Mitglieder verlosen wir 
eine Malteser Powerbank zum Aufla-
den von Handys oder Tablets. 

Ja, das gesuchte Mikrofon stand in 
Leipzig beim Demenz-Podium im 
Rahmen des Katholikentags und war 
im letzten Magazin auf Seite 23 ab-

gebildet. Mit der Malteser Glaskaraffe und den sechs Gläsern kann 
in Zukunft Ulrich Fischer aus Wolfsburg seinen Gästen und sich das 
Wasser reichen. Herzlichen Glückwunsch!

Die 10 Malteser Schlüsselanhänger mit der Ein-Euro-Münze aus Malta haben gewonnen:

Annette Abbetmeier, Adenstedt
Axel Brockmann, Rosengarten
Karl-Heinz Hofbauer, Burglengenfeld
Waltraud Kramer, Holdorf

Thomas Ludwig, Plauen
Gertrud Matzak, Süssen
Wolfgang J. Rotzsche M.A., Oberau an der 
Loisach

Manfred Schwarz, Wilhelmshaven
Helga Stockinger, Deggendorf
Anton Wachinger, Schrobenhausen

Herzlichen Glückwunsch!


